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„Lassen Sie sich helfen!"

Es ist keine Schande, Hilfe zu benötigen. Aber 
es ist eine Schande, sie nicht zu bekommen, 
wenn man sie braucht. Deshalb haben Sie Mut 
und Selbstvertrauen und sprechen Sie uns an.

„Schön, wenn Sie mithelfen!"

Wir freuen uns über Ihre Mithilfe - natür­
lich auch über Sponsoren und Spenden! B
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Vorstandsmitglieder v.l.
Sylvia Puchert, Heinrich Kauck, Ute Lipp, 
Ulrich Höhn, Thomas Kauck, Doris Frank, 
Gerhard Karl-Rollmann (nicht im Bild)

Wo sind wir tätig?

Unser Verein ist auch über die 
Gemeindegrenze Grebenhain hinaus 
tätig. Nämlich in den Großgemein­
den Freiensteinau, Herbstein und 
Birstein.

Wie errreichen Sie uns?

BÜRGER 
FÜR BÜRGER
Miteinander statt Nebeneinander

Tel. 0176/34656131

Bürger für Bürger e.V.,
Hauptstraße 51, 36355 Grebenhain

info@bfb-generationenhilfe.de
www.bfb-generationenhilfe.de

„Wer anderen hilft, 
hilft sich selbst!"



So hilft „Bürger für Bürger“
Die vier Tätigkeitsbereiche 
unseres Vereins:

Mitglieder setzen sich in 
Projekten ein:

Mitfahrzentrale organisieren und 
Termine verwalten

Unsere Mitglieder bieten folgende 
Hilfeleistungen an:

im Haus
hauswirtschaftliche und 
handwerkliche Tätigkeiten

Rund ums Haus
Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Schnee schaufeln usw.

Betreuung
Personen in ihrer häuslicher Umgebung

Fahrten und Begleitung
zu Ärzten, Apotheken, Behörden, zum 
Einkauf etc.

Weitere Leistungen nach Absprache.

» Unser Ziel ist es, dass jeder, der Hilfe 
wünscht, diese auch bekommt!«

wir möchten in erster Linie einfache und unkomplizierte 
Hilfe vermitteln, Kontakte zwischen Jung und Alt knüpfen 
und bieten die Möglichkeit, sich ehrenamtlich, bürgerschaft- 
lich zu engagieren: wie z.B. beim Einkäufen, bei Tätigkeiten 
im Haus und Garten, beim Gassi-Gehen mit dem Hund, bei 
Gesprächen, beim Ausfüllen von Anträgen oder auch bei 
der Unterstützung von alleinerziehenden Müttern etc.

• Menschen helfen
• Hilfe bekommen
• Schulungen
• Projekte

Wer sind wir?
Grebenhainer Generationenhilfe „Bürger für Bürger e.V.

Der demografische Wandel 
führt dazu, dass immer mehr 
junge Menschen unsere Hei­
mat verlassen. Die Senioren 
bleiben, sind aber meist auf 
Hilfe angewiesen. Deshalb 
haben wir im August 2015

den Verein „Bürger für Bür­
ger" gegründet und bislang 
großen Zuspruch erhalten. 
Der Grundgedanke unseres 
Vereins ist der Aufbau eines 
sozialen Netzwerks ähnlich 
dem einer großen Familie.

Keine Konkurrenz für 
Gewerbe

im Notfall helfen wir gerne, 
für eine dauerhafte Un­
terstützung vermitteln wir 
Ihnen gerne Fachkräfte.

Angebote für interessierte 
Mitglieder im Bereich Schulung:

• Pflege- / Seniorenbegleiter
• Hospizarbeit
• Computerkurse für Senioren
• Fachseminare:

Umgang mit Demenz /Dementen 
Erste Hilfe / - am Kind

Erzähl-Cafe - Jung und alt trifft sich 
zum Austausch

Werden Sie 
Mitglied im Verein
„Bürger für Bürger“

Mindestbeiträge (nach oben offen)

Informationsmanagement - Auf
unserer Internetseite wird über aktuelleil 
Themen für Mitglieder berichtet.

Spiele-Nachmittag - Mitglieder 
organisieren Spieletreffs

24 € für Einzelpersonen 
36 € für Ehepaare 
50 € für Firmen,
Institutionen und Gemeinden.

Für Hilfesuchende fallen pro 
Stunde 8 € Aufwandsent­
schädigung an, die Abrech­
nung erledigt der Verein.

Helfer bekommen davon
6.50 € die Differenz von
1.50 € fließt in die Finanzie­
rung des Vereins.

Für begleitende Fahrten gilt 
u. a. eine Pauschale von 9 € 
für die ersten drei Stunden.


